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UNTERNEHMENSPRAXIS

Mit INQA-Coaching Prozesse 
weiterentwickeln
Fachkräftesicherung, digitale Transformation und die Weitergabe von Know-how 

D hat sich entschieden, diese Zukunftsfragen ak-

-

-

lienbetrieb in vierter Generation beliefert mit rund 40 

-

startete eine gemeinsame Entwicklungsreise mit einem 

weiterentwickelt werden kann.

In mehreren Phasen arbeiteten Geschäftsführung, Füh-

-

sentliches Ergebnis war die Einführung eines 

strukturierten und digitalen Wissensmanage-

mentsystems. Dieses sorgt heute dafür, dass 

Wissen systematisch dokumentiert wird und 

Darüber hinaus wurden Kommunikationsstrukturen ge-

stärkt und die digitale Kompetenz im Team ausgebaut. 

-

wurde dadurch weiterentwickelt – geprägt von Transpa-

renz, Austausch und gemeinsamen Werten.

-

men-Wiki und die festen Kommunikationskreise ohne 

Christopher Becker, Matthias Wolf, Nicolas Begeré sowie Thomas Marterer  
mit dem Coaching-Scheck.

-

glied des Handelsausschusses der IHK Limburg.

-

beit und Soziales gefördertes Programm. Es unterstützt 

-

sungen für ihre Zukunftsfähigkeit zu entwickeln und um-

-

kunftsthemen wie Fachkräftesicherung, Digitalisierung 

und Wissensmanagement frühzeitig aktiv anzugehen. 

stärkt nicht nur die eigene Wettbewerbsfähigkeit, son-

dern auch die Attraktivität als Arbeitgeber.

Zaug gGmbH wenden. Dort werden Sie zu Fördermög-

lichkeiten und ersten Schritten beraten.

INQA-Coaching auf einen Blick

 www.inqa.de/inqa-coaching

  Übersicht autorisierter INQA-Coaches:  

Karte

  Terminbuchung 

Erstkontakt  

 

https://zeeg.me/marterer/

  Förderzeitraum:  

01.03.2023  

bis 31.12.2027

INFORMATION


